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Wilhelmshavener Tageblatt
/ X UNö ^

Bestellungen
aus das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu M . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

AMch» OkM für Kaisers Knizl. s.

Anzeiger .

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expeditton entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .
Kronprinzenstraße Rr. 1.

Kthörbe», samt stk die St»ri»N» -nt >. NtaßibWru.Inserate für die laufende Nummer werde « bis spötestesS Mittags 1 Uhr eutgegeugeuomme « ; größere werde « vorher erdete»

s 3. Freitag , den 4 . Jcmuar 1895. 21. Jahrgang.
Deutscher Kei

Berlin , 2 . Jan . Der „Reichsanz . " meldet : Der Kaiser
verlieh dem Grafen v . Waldersee den Schwarzen Adlerorden .

Die Kommandantur Saarlouis wird infolge Eingehens der
Festung aufgelöst .

Wir werden um die Aufnahme der nachstehenden Mittheilung
ersucht : „Seit Jahren ist der Verband Deutscher Handlungs -
Gehilfen in Leipzig bemüht , die Handels angestellten gegenüberden Lockungen der Sozialdemokratie in einer vaterlandstreuen
Vereinigung zu organisiren , die , wenn sie auch keine politischen
Ziele verfolgt, doch in erster Linie von ihren Mitgliedern die
Liebe zum Vaterlaizde verlangt . Der Verband hat es daher
auch dahin gebracht, daß der Sozialdemokratie aus den Kreisender Haudelsangestellten fast gar keine oder nur eine ganz ver¬
schwindende Anzahl Anhänger zugekommen ist.

Stuttgart , 2 . Januar . Der König sprach dem Kaiser
in einem herzlichen Glückwunsch-Telegramm zum Jahreswechsel
für die unvergeßlich schönen Tage seinen Dank aus . Mögedas neue Jahr dem Kaiser und dem Vaterlande gedeihliche
Tage und ihm, dem Könige, die Freude erneuter persönlicher
Begegnung bringen . Der Kaiser dankte aufrichtig für das Te¬
legramm . Der Inhalt des Telegramms hat den Kaiser mit
wahrhaftiger Freude erfüllt . Auch ihm seien die Tage treuer
Kameradschaft unvergeßlich und er hoffe ein baldiges Wiedersehen.
Der Kaiser schließt mit dem Wunsche, daß der Segen Gottes
auch im neuen Jahre auf den König und dessen Lande gedeihlichwirken möge. .

Stuttgart , 2. Jan . - Der „Köln . Ztg . "
' wird von besterSeite geschrieben , König Wilhelm habe in den letzten Tagen bei

dem Empfange hoher Staatsbeamten die in der Presse , zirku-
lirenden Gerüchte erwähnt , nach welchen er mit dem deutschen
Kaiser während der ostpreußischen Manöver Meinungsverschieden¬
heiten gehabt haben soll . Der König bezeichnet ^ diese Gerüchtevom ersten bis zum letzten Wort als erfunden und versicherte,er sei thatsächlich einen Tag krank gewesen , habe sich dann aber ,als er sich wohler gefühlt , an den militärischen Vorgängenwieder betheiligt und der Parade beigewohnt .

'
Erst dann sei er

nach Hause .gereist. Wie weiter aus Stuttgart gemeldet wird ,
habe der König den Wunsch ausgesprochen, dieser wahre Sach¬
verhalt möge in den weitesten Kreisen bekannt werden . Man
darf daher Wohl begierig sein, zu hören , was die schwäbischen
Partikularisten zu dieser Aeußerung ihres Königs sagen werden .

A N s i K K K,
'

Belgrad , 2 . Jan . Im Anhang zum Tschebinetz - Pro -
zesse wurde heute auch über den Versuch der Vergiftung des
Königs Alexander durch den Angeklagten Djakozits verhandelt ,der angeblich Gift in den Wein des Königs schenken wollte .
Sämmtliche Zeugen sagten entlastend aus . Dem Vernehmen
nach ist den Richiern mit . der Penfionirung gedroht, falls sie
ein freisprechendes Urtheil fällen sollten . — Wie der „Köln .
Ztg . " aus Belgrad gemeldet wird, besteht zwischen Milan und
dem König Alexander ein ernster Zwiespalt .

M s r i « e.
8 WtlhelmShade «, 3. Januar . Vom Urlaub sind zmückgekehit :

lkapt. z . S . v . Frantzius , Balster (Karl ) . Lt . z . G. Kraft Stabsarzt ThalmMar.-Aud. Ftelttz , Stabsarzt, Koch, Ass.-Arzt 1 . Kl . Dr. Ratz . — StabsarztDr. Koch hat dm obe: ärztltchs r Dienst bei der II . Werftd v. überaommen.— Kiel , 2. Jan . Mit dem 1 . Januar er . ist S . M .
S . „Pfeil " der Inspektion des Torpedowesens zur Ausbildung
der Heizer und Maschinistenapplikanten der Torpedoabtheilungen
zur Verfügung gestellt. — Das Torpedodivisionsboot „D 9" ist

am 29 . Dezbr . in Pillau in Dienst gestellt worden . — Dem
Korv .-Kapt . Harms , Direktor der Torpedowerkstatt in Fricdrichs -
ort , ist Seitens des Staatssekretärs des Reichs-Marine -Amts
vom 4 . Januar er , ab ein sechswöchentlicher Urlaub innerhalb
der Grenzen des Deutschen Reichs ertheilt worden . Vertreten
wird Korv .-Kapt . Harms während dieser Zeit durch den Assi¬
stenten der Torpedowerkstatt , Kpt .-Lt . Saß . (N .-O .-Z .)

— Berlin, 2 . Jan . Dem Marine -Unter-Zahlmeister Berk¬
hahn, Schiffs -Zahlmeister auf S . M . S . „Iltis ", ist die Er¬
laubnis ; zur Anlegung der ihm verliehenen dritten Stufe der
dritten Klaffe des kaiserlich chinesischen Ordens des doppelten
Drachens ertheilt worden .

Die Entwickelung der deutsche» Marine
im Jahre 1894 .

i .
Das verflossene Jahr hat unsere Kriegsmarine wiederum

um einen bedeutenden Schritt vorwärts gebracht . Wenn das
Jahr weiter nichts aufzuweisen hätte , als die entgiltige Fertig¬
stellung der 4 neuen Hochseepanzer und deren Vereinigung zu
einer Division , so würde dieser Umstand allein genügen, dem
verflossenen Jahre einen hervorragenden Platz in den Annalen
unserer Marine zu sichern . Die Schaffung der modernen Pan¬
zerflotte ist mit beachtenswertster Schnelligkeit vor sich gegangen.

Von dem 1889er Flottenorganisationsplan , auf dem die
Ergänzung und Erneuerung unserer Flotte beruht und welcher
am 1 . April d . I . zur Durchführung gelangt sein sollte, sind
bisher nur die 4 Panzerschiffe 1 . Klasse „Kurfürst Friedrich
Wilhelm ", „Brandenburg ", „Weißenburg " und „Wörth " voll¬
kommen fertig . Von den Küstenpanzern , welchen der Schutz des
in diesem Jahre zu eröffnenden Nordostseekanals , wie derjenige
der großen Flußmündungen zufallen soll, schwimmen bisher 7,
nämlich „Siegfried ", „Beowuls ", „Frithjof ", „Hildebrand ",
„Heimdall ", „Hagen " und „Odin " . Letzteres ist erst im Laufe
dieses Jahres hinzugekommen. Auf Stapel liegt zum Ablaufen
bereit das Panzerschiff „1 " in Kiel. Die Verzögerung des
Baues dieser Schiffsgattung erklärt sich daraus , daß bei den
späteren Schiffen die Anbringung wesentlicher Verbesserungen,
die sich auf Panzerung und Artillerie bezogen , zur Nothwen -
digkeit geworden war . Das Bauprogramm wird also bis zu
dem in Aussicht genommenen Schlußtermin — 1 . April 1895
— nicht erfüllt werden können. Von diesem Schiffsthp ist in
diesem Jahre zum ersten Mal eine eigene Division unter dem
Befehl des Kontreadmirals Oldekop gebildet und der großen
Herbstübungsflotte einverleibt worden . Ursprünglich war geplant ,
der auf den Schiffen „Hildebrand " (als Flaggsch .), „Frithjof "
und „Beowulf " gebildeten Division auch das gleichartige Schiff
„Heimdall " hinzuzufügen . . Indessen ließ der Ausfall der Probe¬
fahrten eine solche Theilnahme nicht zu. Am Jahresschluß be¬
fanden sich unter Flagge „Hildebrand " und „Frithjof " als
Stammschiffe der Reservediviston der Nordsee, „Hagen " als
Stammschiff der Reservedivision der Ostsee, „Heimdall "

, das
vollständig neue Kessel erhielt , zu Probefahrten .

Am weitesten zurück ist das Bauprogramm bezüglich der
Kreuzer . Die deutsche Marine unterscheidet 4 Klassen von
Kreuzern . Zur ersten Klaffe gehören die Panzerkreuzer , zur
zweiten die geschützten Kreuzer , zur dritten die ehemaligen
Krcuzerkorvetten , zur vierten die Stationskreuzer mit weniger
als 2000 Tonnen Deplacement . Von Panzerkreuzern , die als
eine unentbehrliche Waffe zur See heute von keiner Marine
einer Großmacht entbehrt werden können, hat Deutschland allein
bisher keinen einzigen, obwohl wiederholt und mit allem Nach-

üruck gerade diese Schiffe als unentbehrlich gefordert worden
sind auch der neue Etat enthält unter dem Titel „Ersatz
Leipzig" eine derartige Forderung . Freilich sind die Kosten für
einen modernen Panzerkreuzer nicht billiger , als die für ein
Panzerschlachtschiff. — Von geschützten Kreuzern sollten am
Schluß des laufenden Rechnungsjahres 7 vollkommen fertig sein .
Es schwimmen jedoch nur „Irene ", „Prinzeß Wilhelm " sowie
„Kaiserin Augufta " und „Gefion" . Der schleppende Gang im
Bau dieser Kreuzer ist durch wesentliche Konstruktionsumän -
derungen wie durch die ablehnende Haltung des Reichstages ver¬
anlaßt . Die aus der Aera Zedlitz bekannte Kreuzerkorvette „L "
ist auch heute noch nicht bewilligt worden . Anfänglich war vor¬
gesehen , diese Schiffe nach dem Typ der „Irene " und „Prinzeß
Wilhelm " erbauen zu lassen. Die gewaltigen Fortschritte auf
dem Gebiete der Technik und der Artillerie ließen das nicht zuund so entstand zunächst der vergrößerte Typ der „Kaiserin
Augufta " mit 3 Schrauben und dann der verkleinerte Typ der
„Gefion " . Letzteres, das erste auf der Schichauschen Werft zu
Danzig erbaute größere Kriegsschiff, machte in diesem Sommer
Probefahrten , die einen durchaus befriedigenden Verlauf nahmen .
Die Zahl der Stationskreuzer ist im verflossenen Jahr von 7
aus 8 vermehrt worden durch den am 18 . Oktober in Wil¬
helmshaven abgelausenen „Geier " . Von den übrigen 7 ist nur
„Schwalbe " in der Heimath .

Bezüglich der Torpedoboote ist das Programm im Wesent¬
lichen erfüllt worden .

Von der Entwickelung in der Ausbildung des Personals
und Materials legten die großen Manöver der Herbstübungs¬
flotte beredtes Zeugniß ab . Noch niemals ist seit dem Bestehen
der deutschen Marine eine so stattliche Anzahl von Kriegsschiffen
in einer Hand vereinigt gewesen . Nicht weniger als 51 Schiffe,in 4 Divisionen und 4 Torpedo -Divisionen getheilt, defilirten am
13 . September in der großen Flottenpara .de vor dem Kaiser.
Die Uebungen klappten sehr gut und sind ohne größeren Unfall
verlaufen — ein deutliches Zeichen für die vortreffliche Schulung
der Flotte . Die Verwendung der Divisionen aus gleichartigen
Schiffen bewährte sich vorzüglich und brachte der ersten Division
(Sachsen -Klasse) ein besonderes kaiserliches Lob ein.

(Fortsetzung folgt .)

L s k « l e s.
Z Wilhelmshaven , 2 . Jan . Der Herr Stationschef , Vize-

Admiral Valois ist heute mit Urlaub nach Königsberg und
Berlin abgereist und wird heute in Oldenburg beim Groß¬
herzoglichen Hofe empfangen . Die Vertretung hat der In¬
spekteur der Marine -Artillerie Kontre -Admiral Thomsen über¬
nommen.

Z Wilhelmshaven , 3 . Jan . Der Wirkliche Admiralitäts¬
rath Langner ist beauftragt , sich in dienstlichen Angelegenheiten
nach hier zu begeben .

8 Wilhelmshaven , 3 . Jan . Der katholische Marine -
Stationspfarrer Dr . Enste hat Urlaub nach Warstein in West¬
falen angetreten .

Wilhelmshaven , 3 . Jan . In diesen Tagen werden zwei
ältere , geschätzte Beamte unsere Stadt verlassen : der königl.
Rentmeister Herr Noß und der großh . Eisenbahn -Stations¬
verwalter Herr Härtung . Letzterer ist seit einer langen Reihe
von Jahren als Stations -Verwalter der Eisenbahnstation
Wilhelmshaven mit größtem Erfolg thätig gewesen . Bor nicht
langer Zeit konnten wir bereits auf die neuesten Verdienste des
bewährten Beamten Hinweisen , als des Umbaues unseres Bahn¬
hofes gedacht wurde . Die jetzige praktische Anordnung der

2 . Der beste Freund .
Von Ludwig Habicht .

Nachdruck verbot «».

(Fortsetzung .)
Plötzlich wurde sein Blick starr und betroffen, steif und

hölzern lag seine Hand in der des Barons , er vermochte kein
Wort hervorzubringen . Der alte Seidel , welcher sich gefreut
hatte , snnen Neffen mit dem Baron , von dem er ganz entzücktwar , zusammen zu führen , und die erste Annäherung der beiden
Herren mit großer Genugthuung beobachtet hatte , war sehr un¬
gehalten über das plötzliche Verstummen des jungen Mannes .
Er räusperte sich und stieß ihn leise an , um ihn aus das Unge¬
hörige seines Benehmens aufmerksam zu machen, aber vergeblich .
Max stand wie unter einer Verzauberung und starrte dem Baron
mit weit aufgeriffenen Augen in das Gesicht , so daß dieser , um
der peinlichen Scene , die bereits die Aufmerksamkeit der übrigen
Anwesenden erregte, ein Ende zu machen, ihm scherzend auf die
Schulter schug und fragte : „Was ist Ihnen , Herr Seidel , fühlenSie sich vielleicht Plötzlich unwohl ?" Diese Worte weckten Maxaus seinem Brüten . Er fuhr mit der Hand durch das braune ,
leicht gelockte Haar und sagte : „Verzeihen Sie mein unhöfliches
Anstarren , Herr Baron , Ihr Anblick rief dunkle, unbestimmte
Erinnerungen in mir wach , ich muß Sie schon irgendwo gesehen
haben ." „Das ist durchaus nicht unmöglich," versetzte der Baron
artig , „ ich bin viel in der Welt umhergekommen, und auch Sie
waren auf Reisen . Sie kennen das Sprichwort : „Berge und
Thäler kommen nicht zusammen, aber Menschen. " „Je weiter
Sie sprechen , um desto gewisser werde ich meiner Sache !" rief
Max , „ ich bin schon mit Ihnen zusammengetroffen und jetzt weiß

ich auch wo , es war in Italien . " „Ah , Sie haben ein brillantes
Tedächtniß, " lächelte der Baron , „ und kommen damit auch dem
meinigen zu Hülfe . Ich besinne mich jetzt auch ganz gut auf
Sie , nur könnte ich nicht sagen, wo ich das Vergnügen gehabt ."
„Auch das fällt mir jetzt bei," rief Max Seidel , immer lebhafter
werdend, aus . „Es war in Sorrent !" „In Sorrent !" wieder¬
holte der Baron . „Sie waren in Sorrent ? — o, welche ver¬
lockenden Bilder steigen da vor mir auf !" Er hob die schwarzen
Augen mit einem schmachtenden Ausdruck zum Himmel empor,
die Lippen öffneten sich, als wollten sie einen Becher feurigen
Weines trinken, oder einen Kuß von süßen, schwellenden Lippen
aufsaugen, wiederum ergriff er die Hand des jungen Mannes
und fügte hinzu : „Ich sagte es ja schon, Sie sind mir kein
Fremder , unsere Bekanntschaft ist älteren Datums , als wir
Beide ahnten, - wir haben gemeinschaftlich die Luft des Südens
geathmet ." „Ein ganz reizender Zufall, " sagte der Fabrikant
fröhlich, „ das soll eine Luft werden, wenn die beiden Italiener
sich nun in ihren Beschreibungen und Erzählungen überbieten
werden und ergänzen - Du mußt dem Herrn Baron auch Deine
Zeichnungen und Tagebücher zeigen, Max ." Der Neffe schien ,
aber noch keine rechte Lust zu einem solchen Gedankenaustausche
zu haben, sondern hatte es vorläufig noch mit dem Persönlichen
zu thun . „Sie waren nicht allein in Italien, " setzte er das
Gespräch fort , „es begleitete Sie ein Freund , Herr — Herr
„Baron Seldenberg, " hals der Baron mit einer Verbeugung
nach , in der Meinung , der junge Seidel habe seinen Namen ver¬
gessen , und fügte dann in bedauerndem Tone hinzu : „Mein
armer Freund ist todt . " „Wer, der Baron ?" stammelte Max-
sichtlich verwirrt . „Verzeihen Sie , das ist mein Name, - mein
Freund nannte sich ernst Goldach." „Ernst Goldach," wieder¬
holte der junge Seidel nachdenklich und mit eigenthümlicher Be¬
tonung , sah dem Baron dabei forschend ins Gesicht und zeigte

zum Verdruß des Onkels weder Geschick noch Neigung, das Ge¬
spräch fortzusetzen. Aber auch dem redegewandten Baron schien
für den Augenblick der Unterhaltungsstoff ausgegangen zu sein ,
er spielte mit seiner Uhrkette, sah sich im Kreise um, als wolle
er erforschen , welchen Eindruck das Gespräch zwischen ihm und
Max wohl auf die Zuhörer gemacht haben könne . Die Muste¬
rung mußte Wohl zu seiner Zufriedenheit ausgefallen sein , denn
er gewann schnell seine gute Laune und seine Sicherheit wieder
und sagte, sich zu dem Hausherrn wendend : „So reizend es sich
hier auf der Terrasse sitzt und plaudert , möchte ich doch Vor¬
schlägen , eine Promenade durch den Garten und den Park zu
machen,- ich bin einmal in Ihre Besitzung verliebt, Herr Seidel ,
und lasse mir die Gelegenheit nicht gern entgehen, sie nach allen
Seiten zu durchstreifen." Der geschmeichelte Fabrikant war sehr
gern damit einverstanden und die kleine Gesellschaft verließ die
Terrasse , um sich in dem schönen, wohlgepflegten Garten und
dem daran stoßenden ansehnlichen Park zu ergehen. Der Baron
wollte Martha den Arm geben , sie entschlüpfte aber unter dem
Vorwände , noch eine häusliche Anordnung treffen zu müssen ,

. und folgte den klebrigen einige Minuten später in Begleitung
ihres Vetters , dem sie ein Zeichen gegeben hatte, ihrer zu warten .
„Max , hast Du nichts von Curt gehört ?" flüsterte sie ihm zu.
„ Gewiß , ich bin mit ihm zusammen von Dresden herausgekommen
und dachte nicht anders , als daß er zu uns eingeladen sei . "

„Nein , der Onkel ladet ihn nicht mehr ein , er hat sogar jeden
Verkehr zwischen uns untersagt . " „Das hat mir Freund Kur§
erzählt ." „Was sagt er sonst noch ?"

„Nicht viel, er ist sehr
unglücklich . " „Bin ich es minder ?" seufzte Martha , und das
hübsche muntere Gesicht des jungen Mädchens erhielt einen Zug
von Traurigkeit und Muthlofigkeit , der gar nicht hinein zu ge¬
hören schien.

(Fortsetzung folgt .)



!

Räume , die Schaffung der neuen Eilgut -Abfertigungsstelle , das
zweite Billetschalter u . a. m . sind Hartongs Intentionen ent¬
sprungen . Der Lokomotivschuppen, die Legung des Schienen¬
stranges nach der Güterabfertigung , der jetzt in der Ausführung
begriffene Schienenstrang sind ebenfalls auf Hartongs Vorschläge
zurückzuführen. Wo immer im Publikum ein Wunsch auf Er¬
leichterung des Bahnverkchrs , auf die Bequemlichkeitdes reisenden
Publikums laut wurde, war Hartong der Erste , der bereit war ,
ihn zu erfüllen . Er ging ganz in seinem Dienst auf und hielt
sich in steter Fühlung mit der Bürgerschaft , der er jederzeit
bereitwilligst mit seinem Rath zur Verfügung stand . Wir sehen
den freundlichen, entgegenkommenden Beamten sehr ungern
scheiden . — Auch der Weggang des Herrn Rentmeister Noß
wird aufrichtig bedauert . Herr Noß hat es in der kurzen Zeit
seiner amtlichen Thätigkeit Hierselbst verstanden, durch freund¬
liches Entgegenkommen den Bürgern die schwere Pflicht des
Steuerzahlens nach Möglichkeit zu erleichtern. Beiden Herren
rufen wir — gewiß im Sinne unserer gesammten Bürgerschaft
beim Weggange von hier ein herzliches „Glück aufl " auf ihrem
ferneren Lebenswege zu.

8 Wilhelmshaven , 3 . Jan . Durch A .-K .-O . vom 30.
v . Mts . ist bestimmt, daß den Deckoffizieren und Unteroffizieren
des Steuermannspersonals des Vermessungswesens (Küsten¬
bezirksämter , Bermessungsfahrzeuge und Hafenkapitän Kiel)
jährlich Renumerationen bis zum Betrage von 180 Mk . gezahlt
werden dürfen . Die genannten Unteroffiziere haben weniger
Gelegenheit wie die übrigen ihrer Branche sich Seefahrzeit und
doppelt rechnende Dienstzeit zu erwerben und wird diese Re -
numeration zur Deckung für den Ausfall bestimmt sein . Auch
den Schreibern - bei den Küstenbezirksämtern , welch ' letztere
ihren Sitz nicht in einer Marinegarnison haben, wird die obige
Renumeration im Betrage von 180 Mk . gewährt .

8 Wilhelmshaven , 3 . Januar . Das Wacht- und
Maschinenschulschiff „Prinzeß Wilhelm ", wird nach Rück¬
kehr des Kommandanten Korv .-Kapt . Borckenhagen von seinem
Kommando zum Ober -Kommando der Marine in Berlin am
11 . d . Mts . die Fahrten zwecks Ausbildung von Maschinisten
und Heizerschüleru beginnen . Das Schiff ist bekanntlich bisher
auf der hiesigen Werft in Reparatur gewesen , verursacht durch
das Auflaufen bei Bornholm . Mitte Dezember ist das Schiff
aus dem Dock geholt und werden heute die ersten Schüler
(100 Mann ) überwiesen.

Wilhelmshaven , 3 . Jan . Die Neuwahl eines Handels¬
kammer -Mitglieds aus hiesiger Stadt wird Mittwoch , 16 . Jan .,
11 Uhr Morgens in Ernst Meyers Restaurant (Rothes Schloß )
stattfinden .

' Es läßt sich Wohl erwarten , daß unsere Geschäfts¬
welt auch diesmal ihr Vertrauen ihrem bisherigen bewährten
Vertreter , Herrn M . F . Tapken zuwenden wird .

Wilhelmshaven , 3 . Jan . Im Jahre 1894 kamen beim
hiesigen Standesamt zur Anmeldung : Geburten 486 , Ehe¬
schließungen 107 , Sterbefälle 330 .

Wilhelmshaven , 3 . Jan . Morgen und übermorgen bleibt
die Kgl . Steuerkasse geschlossen. Vom 5 . d . M . ab befindet sich
das Lokal der Steuerkasse Kaiserstr . 75 (Sielhäuser zwischen
Kronprinzenstr und Oldenburgerstr .)

Wilhelmshaven , 3 . Jan . Der bedeutendste Radfahrer
der Welt , der Meisterschafts -Kunstfahrer Herr N . E . Kaufmann
aus Newhork und der Meisterschafts -Kunstfahrer der Allgem.
Radfahrer -Union , Herr Brunner aus München werden Montag ,
14 . Jan . im Saale der „Burg Hohenzollern " hier in einem
großen vom Bichcle- Club Wilhelmshaven veranstalteten Saalfest
austreten . Gleichzeitig wird an diesem Abend die Weihe des
neuen Bereinsbanners stattfinden .

An- »er Umgegend and »er Provinz .
EmVett , 31 . Dez . Im schweren Gewitter am Sonnabend

ist das von Herrn Straaten bewohnte, unweit Campen am
Deich belegene Wirtschaftsgebäude „ Dieksterkrug" durch Blitz
getroffen worden . Das Hintergebäude ist abgebrannt, - das
Vieh, sowie die Mobilien sind jedoch gerettet .

Bremerhaven , 30 . Dezbr. Der Bau der gewaltigen
Schleusenthore für das neue Hafenbassin in Bremerhaven ist
der hiesigen Firma Joh . C . Tecklenborg übertragen worden /
bekanntlich sind diese Schleusen noch um drei Meter breiter als
die großen Holtenauer Schleusen des Nordostsee-Kanals . Bei
der Herstellung der Schleusen werden etwa 150 Arbeiter be¬
schäftigt werden . — Abgesehen von den regelmäßigen Dampfern
des Norddeutschen Lloyds sind augenblicklich nicht weniger als
28 große Frachtdampfer mit zusammen 200,960 Ballen Baum¬
wolle von nordamerikanischen Häfen nach der Weser unterwegs .

Bremerhaven , 2 . Jan . Die Stürme der letzten Weih¬
nachtswoche haben eine mörderische Wirkung ausgeübt , wie sie
selten vorgekommen ist. Wenn nur allein die Rhederei der beiden
Orte Bremerhaven und Geestemünde in Betracht gezogen wird ,
so ist von deren Schiffen der Menschenverlust auf ca. 70 Per¬
sonen zu schätzen. Es verlor die Bark „Caroline " zehn Mann ,
der Lootsenschuner „Geestemünde" 4 Mann , die 5 überfälligen
Fischdampfer, die Wohl als verloren betrachtet werden müssen ,
zusammen 50 Mann / dann sind noch von verschiedenen Schiffen
einzelne Personen über Bord geschlagen und ertrunken , so daß
die angegebene Totalverlustsumme nicht zu hoch gegriffen
erscheint . Es ist leider nicht ausgeschlossen , daß die Zahl
sich noch erhöht, da man auch noch wegen weiterer Fahr¬
zeuge ernste Besorgnisse hegt. Außerordentliche Verluste
haben die deutschen Nordseelootsen bei ihrem gefährlichen
Berufe erlilten . Die Zahl derselben beträgt circa 200 ,
davon büßten in der letzten Woche 19 Mann , also 10 pCt . , ihr

Leben ein . Die Elblootsen verloren vier Mann , die Weser--
lootscn ebenfalls vier und die Borkumer Lootsen elf Mann . In
den letzten zehn Jahren haben die Lootsen etwa ein Drittel ihres
Personalbestandes durch Unfälle verloren ._

Die Tobten des Jahres 18S4 .
(Fortsetzung u . Schluß .)

Männer der Wissenschaft .
Prof . Dr . Heinrich Hertz , Hamburg . — Dr . Aug . v . Kries ,

Prof , des Strafrechts , Kiel. — Geheimrath Prof . Pet . Wilh .
Forchhammer , Alterthumsforscher , Kiel . — Wilh . Jhno Ad .
v . Freeden , Begründer der Deutschen Seewarte in Hamburg ,
Bonn . — Seminar - und Schuldirektor Dr . Ad . Meyer ,
Hannover . — Fr . Ulrich, Prof , der Mineralogie und Geologie,
Hannover . — Dr . Moritz Stern , Prof , der Mathematik an,der
Universität Göttingen , Zürich . — Prof , der Theologie Lüne¬
mann , Göttingen . — Hofrath Prof . Dr . Theodor Biliroth , einer
der hervorragendsten und vielseitigsten Chirurgen der Gegen¬
wart , genialer Operateur , Abbazia . — G . Phil . Thaulow , der
ehemalige Direktor der Seemannsschule in Hamburg , ff in
Wiesbaden . — Ed . Michelsen, Direktor der Landwirthschafts -
schule, Hildesheim . — Geh . Medizinalrath Dr . Karl Peters ,
Studiengenosse des Fürsten Bismarck , Neustrelitz. — Geheimrath
Prof . Dr . Wilh . Roscher , der berühmteste Gelehrte , wohl der
namhafteste Vertreter der historischen Methode der National¬
ökonomie, Leipzig . — Prof . Carl Jansen , schlesw . - holst.
Historiker, Kiel. — Richard Buchta , bekannt als Zeichner,
Afrikareisender und Verfasser mehrerer Werke über die Nilländer ,
Wien . — Geheimrath Dr . C . M . v . Bauernfeind , eine Au¬
torität auf geodätischem Gebiet , München . — Wirkl . Geheimrath
Prof . Herrn , v . Helmholtz, Charlottenburg . — Heinrich Carl
Brugsch Pascha, Forscher auf dem Gebiete der ägyptischen
Alterthumskunde , Charlottenburg . — Geh. Med .-Rath , Prof .
Dr . Oskar Fräntzel , Autorität auf dem Gebiete der Lungen-
und Herzkrankheiten, Berlin . — Dr . Ludwig Mauthner , Prof ,
der Augenheilkunde, Wien . — Jul . Schlichting , Prof , für
Wasserbau an der Technischen Hochschule, Berlin . — Prof , der
Astronomie Dr . Friedrich Peters , Direktor der Sternwarte ,
Königsberg . — Dr . Brehme , Oberarzt der deutschen Schutz-
Truppen in Deutsch-Ostafrika , Massinda . — Reichsgerichtsrath
Dr . Gilmer , Leipzig. — F . A . Flückiger, der frühere Prof , der
Pharmacologie an der Straßburger Universität , Bern . — Prof .
Georg Hansen, bekannt als Nationalökonom und Agrarhistoriker ,
Göttingen .

Dichter , Schriftsteller .
St . v . Stablewski , der frühere langj . Leiter des „ Kuryer

Poznanski " , Posen . — Prof . Dr . Th . Ludw . Wittstein , als
mathemat . Schriftsteller von Ruf , Hannover . — Dr . Alb . Beck¬
mann , langj . Pariser Correspondent der Berliner „Nationalztg .",
des „ Leipziger Tagebl ." rc . , San Remo . — Dr . Fr . W . Weber,
der gefeierte Dichter der „Dreizehnlinden ", Nieheim . — Ad . Fr .
Graf v . Schack , hervorragend als Dichter , Literarhistoriker und
Kunstmäcen, Rom . — Dr . Herm . Müller , Kunstschriftsteller,
Bremen . — Dr . Wilh . Freund , verdienter Lexikograph und
philolog . Schriftsteller , Breslau . — Dr . Otto Devrient , der
Dichter der Festspiele „Luther " und „Gustav Adolf" re ., Stettin .
— Pastor I . N . Fries , gesch . Jugendschriftsteller , Herausgeber
des „Nachbar " und des Ninckschen „Kinderfreundes "

, Heiligen¬
stedten bei Itzehoe . — Geheimer Sanitätsrath Dr . Heinrich
Hoffmann , bekannt durch seine Kinderschriften, besonders durch
seinen Struwelpeter , Frankfurt a . M . — Ferd . Frhr . von
Witzleben, bekannter Militärschriftsteller , Dresden . — Sophie
Gräfin Wolf -Baudissin , geb . Kaskel, bel. Jugendschriftstellerin ,
Dresden . — Prof . Gustav . Schmidt , der bekannte Verfasser
theolog. historischer Schriften und thüringischer Wanderbücher ,
Eisenach.

Maler , Bildhauer , Architekten .
Prof . Karl Werner , der Nestor der deutschen Aquarellmaler ,

Leipzig . — Ernst Heyn, Landschaftsmaler und Illustrator , langj .
Mitarbeiter der „Jllustr . Ztg . ", Leipzig . — Prof . H . Koopmann ,
bekannter Historienmaler , Heidelberg . — Eug . Lejeune, namh .
französischer Maler , Paris . — Baurath Prof . Joh . Wilh . Const.
Lipsius , rühml . bekannter Baumeister , Dresden . — Jos . Scher ,
Geschichts - und Genremaler , einer der ältesten Düsseldorfer
Künstler , Düsseldorf . — Prof . Ludw . Bokelmann , ausgez .
Genremaler , Berlin . — Architekt Otto Götze , hervorragender
Baukünstler , Hannover . — Renouf , bekannter französischer
Marinemaler , Paris . — Scipio Vanutelli , namh . Historien¬
maler , Rom . — Hermann Penner , Marinemaler und Zeichner,
langj . Mitarbeiter der „Jllustr . Ztg ." , Elbing . — Friede . Neff,
Genremaler , Karlsruhe . — Prof . Bruno Piglhein , Genre - und
Historienmaler , München . — Prof . Stanislaus Graf . v . Kalck-
reuth , d . Landschaftsmaler , München . — Joh . Georg Haeselich ,
d . Nestor der Hamburger Maler , Hamburg .

Komponisten , Musiker .
Musikdirektor und Prof . L . Lewandowski , Berlin . — Ad .

Sax , der vielgenannte Erneuerer des Blas -Jnstrumentenwesens ,
Dinant . — Dr . Hans v . Bülow , Kairo . — PH . Fahrbach ,
bekannter Musiker , Komponist v . Tänzen und Märschen , Wien .
— Fr . W . Voigt , Preußischer Musikdirektor und Armee -Musik-
inspizent a . D ., Bernburg . — Hospianist Max Jünger , trotz
seiner Blindheit ein ausgezeichneter Klaviervirtuos , Altenburg .
— Prof . Dr . Zander , Stifter der musik . Akademie zu Königs¬
berg i . Pr . — Alfons Czibulka, der bekannte Wiener Militär¬
kapellmeister, Tanz - und Operettenkomponist , Wien . — Anton
Rubinstein , Peterhof bei St . Petersburg . — Pros . Paul
Wieprecht, Kammervirtuos , Meister auf der Oboe , Berln .

Schauspieler , Sänger .
Friedrich Lißmann , der ausgez . erste Baritonist am Stadt -

Theater zu Hamburg . — Oskar Hoecker, der Charakterdarsteller
des Lessing -Teaters , Berlin . — Leop . Landau , langjähriger
lyrischer Tenor des Hamburger Stadt -Theaters , Hamburg . —
Jenny Stern , vortreffliche Sängerin und Gesanglehrerin , Be¬
sitzerin und Leiterin des Sternschen Konservatoriums , Berlin . —

Frau Johanna Jachmann -Wagner , einst eine gefeierte Bühnen¬
sängerin , Nichte Richard Wagners , Würzburg . — Joseph
Arden , der geschätzte Baßbuffo , eigentlich Joseph Kohlweck ,
Bremen . — August Neumann , einst ein in Berlin sehr beliebter
Komiker, Sondershausen . — Kammersänger Dr . S . Gunz , der
frühere ausgez . Tenorist und Liedersänger, Frankfurt a . M .

Kaufleute , Techniker .
Albertus Frhr . v . Ohlendorfs , Hamb . Großkausmann , mit

seinem Bruder der Begründer der bekannten jetzigen Anglo-
Continentalen (vormals Ohlendorffschen) Guanowerke auf seinem
Gute Gresse bei Bolzenburg . — Herm . Dietrich Upmann ,
Gründer der Tabakfirma H . Upmann u . Co ., Bremen . —
Büchsenmacher Alex . Henry , Erfinder des nach ihm benannten
Henry - Gewehres , Edinburg . — Sir Edward Watkins , der sog .
Eisenbahnkönig, ein wahres Genie in der Industrie des
Transportwesens , London . — Guido Heinrich Arthur Staude ,
der thatkräftige Direktor der Deutschen Dampfschifffahrtsgesellschaft
„Kosmos ", Hamburg . — Karl R . Beinhauer , Mitinhaber der
weltbekannten Firma R . Beinhauer Söhne , Hamburg . —
Rudolf Hertzog , der bekannte Großkaufmann , Chef des großen
Manufaktur - und Modewaarengeschäfts , Karlsbad . — Kom-
merzienrath Georg Pschorr , Besitzer der bekannten Pschorr -
brauerei , München . — Kommerzienrath Karl Rönisch, Besitzer
der vor fast einem halben Jahrhundert von ihm in Dresden ge¬
gründeten Pianofortefabrik , Blasewitz bei Dresden . — Kom¬
merzienrath Eduard Hösch, bed . Großindustrieller , Düren . —
Ingenieur Martin , Erfinder der Westinghouse-Bremse, Rouen .
— Hermann Wegner , Inhaber einer der bedeutendsten Getreide¬
exportfirmen , Danzig . — John Walter , der Eigenthümer und
Herausgeber der Times , auf seinem Gute in Bearwoodam . —
Eduard Hoffmann , Inhaber der Hoffmannschen Stärkefabrik
Salzuflen .

Sonstige bemerkenswerthe Persönlichkeiten .
Rosine Haubenreißer , die als lOjähriges Kind am 16 . Juni

1813 den im Ueberfall bei Kitzen schwer verwundeten Theodor
Körner auffand , Großschocher b . Leipzig. — Frau Louise Reuter ,
die Wittwe des Dichters Fritz Reuter , Eisenach. — Ferdinand
v . Lesseps , der Schöpfer des Suezkanals , dessen Ansehen durch
den Panama -Skandal arg gelitten hat , Paris . — Luise Freifrau
v . Rothschild, Wittwe des Frhrn . Mayer Karl v . Rothschild,
Frankfurt am M .

Standesamtliche Rachrichte » der Gemeinde Bant
vom 11 . bis ult . Dezember 1894 .

Geboren : ein Sohn ; dem Dreher-Borarb. E , B . A . JrpS , der Wittwe
M . A . E. Kettwig, dem StationSarb . E. I . Loritilg . Arb . H . O . Heeren ,
Schifisztmwerm. H . H . v. Batzen, Pkerdehändl . I . D Frels , Heizer C. W.
Fffch-r , Modellttschl . H. L . W . L. G üneklee, Dreher L . B . Opitz, Schlosser L.
A . Thten Werstarb. F . W. Hagemeister , Malchinenb. L . F - Kndwald, Hatenb.-
Arb. R . Ackermann , Zuschläge! T . L. L . Wübbenhorst, Ztmmermann H . P .
HtmtchS , Malermeister B . T . G . Biller, Schlosser D . A . Hetnen, Weritarb.
H . G . SLen , Schlosser R . F . W . Botz . Schteierdecker I . » . Haupt ; eine
Tochter : dem Weritarb. F . 2. Moritz, Schlaffer H . E . Klostermann, Tischl . P .
Jogemami , Schosser L. E. H. Müller, Werftard. F . MoerS, Schmt d F . I .
Eyhuseri , Schlosser L . F . G . Nehmzow , Maschtnenschl . I . H . « errtets, Klempner-
metster F . W . O . Hoffmann , Werftard H . G . Reins , Maschinenb . I . W.
Budde, Werstarb . A . E. Schulz, Werstarb. T . W. LarstenS .

Aufgeboten : StstffSztmmerm L . E. A . Pätt « und I . M . Janfse» ,
beide h er . Gemeindevorsteher M . O - de ThouarS Meentz zu Baut und « . G .
M . BaarS zu Neuende , Maler D . M . EilerS zu Bant und I . L , Frauzen
zu H °

Eer
'
hetrathet : To p .Ob .-BootSm.-M . K. Mayer zu Kiel und T . M .

Behrens zu Metz , Maschineub . A . F . K. I . Brandt und M - I . W. » . Lieder,
beide hier , K fsnschmted H . W. O . Schwarzstetu und E . M . F . E. Lauge ,
beide hier , Tiichler L . E . B -eyer und M . W - Meyer, geb . Janfsen , beide hier ,
Flußschiff « L. F . W , Borgt und E. D . F Lugusttn, beide hier , SchiffS -
ztmmermanu F . W . Fromm und G . H. Kämpen , beide hier , Werstarb. A . E.
W . Lotz und G . Knipper, beide hier .

Gestorben : Tochter dek TSpferS Ni. D . Weierhofs , 1 M . alt , Wittwe
I . S . H . FulsS, ged . Kuck , 40 I . alt , Sohn des Schuhmachermstrs. T . St.
Janfsm , 14 I . alt , Tochter des Schlffszimmerm. G . H . Heiken. 4 M . alt,
Zimmermstr. F . L . L . Keese , 44 I . alt . Ardetteriu M . A . » . Hähuelt, 30 I .
alt, Sohn de« Werftard» . I . F . E. Ziersch, S M . alt , Tochter deS TtfchlS . P .
Jagemann , 0/4 St . alt, Tochter der Wittwe G. O . H . Rühak, tu M . alt,
Tochter des Maschtnenschl ? . I . H . Girrtet », 1 T . alt , Tochter des Tischls . L.
8 . Finke, 7 I . alt , Sohn deS ZimmermS . H . P . HtnrtchS, 1 T alt .

1 - 94 487 Geburten, darunter 8 Todtgebmteu, tm vorigen Jahre ( 1893)
488 Geburten , darunter 14 Todtgeburteu. Eheschließungen 18S4 82 , 1893 81 .
stsrbefälle tm abgelausenen Jahr « 237 , im Jahre vorher ( 1893) 224.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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<Ki bericht.
Kiel , 3 . Januar . (Telegramm der Küsten-Jnspektion .)

Memel : Die Einfahrt ist eisfrei . Das Kurische hat
schwaches Eis . Pillau : Die Einfahrt ist eisfrei . Das frische
Haff ist nur mit Eisbrecherhülfe passirbar .

Die Arbeiten u . Lieferungen zum
Abdecken von 16 Schieferdächern und
Neudecken derselben mit Pappe soll im
Wege der öffentlichen Verdingung in
Loosen vergeben werden.

Versiegelte und mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sind bis
zum 15 . Januar 1895 Nachm. 4 Uhr
einzureichen.

Bedingungen liegen im diesseitigen
Büreau aus , können auch gegen Ein¬
sendung von 0,50 M . verabfolgt werden .
ArlMeriedepotWilhelmshaven .

Sparkasse
der Stadt Wilhelmshaven

Die Sparkasse hat Gelder aus Hy¬
pothek oder Wechsel zu verleihen
Schriftliche Beleihungsgesuche sind an
den Unterzeichneten Rendanten zu richten.

Wilhelmshaven , den 3 . Jan . 1895 .
Sparkasse

der Stadt Wilhelmshaven .
A . Röbbelen , Rendant .

Bekanntmachung . >
Zur Wahl der Vertreter der Arbeit¬

geber und Versicherten für die General¬
versammlung der Allgemeinen Orts¬
krankenkasse für . die Stadt Wilhelms¬
haven und die Gemeinden Bant ,
Heppens und Neuende wird Termin
bestimmt auf
Freitag, dev 11. Ja». d. Z. ,Abends V Uhr,
im Hotel „Burg Hohenzollern " zu
Wilhelmshaven .

Die Wahlberechtigten werden zu
diesem Termin hierdurch geladen.

Wahlberechtigt sind die in der Stadt
Wilhelmshaven und den Gemeinden
Bant , Heppens und Neuende in dem
Zimmerer -, Tischler- und Holzarbeiter -
Gewerbe, sowie die in der Stadt Wil¬
helmshaven in dem Handels -, Trans¬
port -, Speditions - und Auctionator -
Gewerbe, Gastwirthschafts -, Schenk-
wirthschaftS- und Wäschereibetriebe, in
der Landwirthschaft, in den Bureaux
der Rechtsanwälte , Notare , Gerichts¬

vollzier und dieser Krankenkasse, sowie
in Communalbetrieben und im Com-
munaldienste und in der Seeschifffahrt
schäftigten Personen .

Wilhelmshaven , den 3 . Jan . 1895 .
Der Co « missar

der Aufsichtsbehörde.
Oetken , Bürgermstr .

Nachwaisung
über den Geschäftsbetrieb

der
Sparkasse der 'Stadt Wilhelmshaven

für das Rechnungsjahr 1894 .

Einlagebestand am
1 . Jan . 1894 Mk . 1272109,09

Neue Einlag . pro 1894 „ 623 381,30
Am 81 . Dezbr . 1894

gutgeschr. Zinsen „ 45 454,07
Zurückgenomm. Ein¬

lagen Pro 1894 „ 380 022,54
Einlagebestand a . 31 .

Dezember 1894 „ 1560 921,92
GeschästSgew. P . 1894 „ 16105,70
Bestand d . Reservefds .

am 31 . Dez . 1894 „ 39 677,78
An Sparkassenbüchern

a . wurden im Laufe des
Rechnungsj . auSgegeb. 1157 Stck .
zurückgenommen 539 „

b . befand , sich a . Schluffe
des Rechnungsjahres
im Umlaufe :

mit Einlagen bis 60 Mk . 1512 Stck .
mit Einlagen über 60 bis 150 Mk.

683 Stck .,
mit Einlagen über 150 bis 300 Mk .

501 Stück ,
mit Einlagen über 300 bis 600 Mk.

532 Stück ,
mit Einlagen über 600 bis 3000 Mk .

612 Stück,
mit ' Einlagen über 3000 bis 10000 Mk .

62 Stück ,
mit Einlagen über 10000 Mk . 5 Stck .,

überhaupt 3907 Stück .
Wilhelmshaven , den 1 . Jan . 1895 .

Sparkasse
der Stadt Wilhelmshaven.

A . Röbbelen , Rendant .

Bekanntmachung.
Am 4 . und 5 . Januar k . Js . ist

die Unterzeichnete Kasse der Uebergabe
wegen geschlossen.

Das Amtslokal befindet sich vom
5 . k . Mts . ab Kaiserstraße 75.

Wilhelmshaven , den 31 . Dez . 1894 .

Königliche Steuerkaffe.
Zur Neuwahl eines Mitgliedes der

Handelskammer für Ostfries «
laud und Papenburg wird Termin
auf Mittwoch , den 1 « Januar ,
Vormittags 11 Uhr , in Ernst Meyers
Restaurant (Rothes Schloß ) anbe¬
raumt .

» . r . Vsstkev.
Zn vermiethen

auf sofort oder später einige schöne
5räumige Etaaeuwohuungeu mit
allen Bequemlichkeiten.

Margarethenstr . 3.

k.
'

H-



§

Zu miethen gesucht
in Neuheppens an guter Lage ein
größeres Ladeulokal mit 2 Schau
fenstern und geräumiger Wohnung .

Offerten mit Preisangabe erbeten
unter A . X . an die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
ein Lade « , sowie 1 vier - und 2 fünf -
räumige Wohnnugeu mit Wasser¬
leitung und allen Bequemlichkeiten auf
sofort oder später .

I . Bruns , Peterstraße 42 .

Zum 1 . Febr . eine neu möbl .

KLagen - Wohnung
an ein oder mehrere Herren , auch mit
voller Pension zu vermiethen ..

Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

HaiM ober kleines Hnns
nahe Bahnhof oder Wallstraße zu
kaufen gesucht .

Offerten unter „ Bauplatz " Exp .
d . Blattes erbeten.

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . eine Oberwohunng
( 3 Stuben , Kammer und Küche ) .
I . H . Däneke, Oldenburgerstr. 2 .

LsDsnreinen jillg . Mm.
Kasernenstr . 1 , tl .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . I . Ginge » 5 Zimmer
Küche und allem Zubehör .

Wilhelmstr . 5 .

Zu vermiethen
eine schöne 3räum . Gtagenwvhuung
an ruhige Bewohner zum 1 . Februar
oder später .

A . Schwarting, Ulmstr. 21 .

Zu vermiethen
aus sofort oder später ein fein möbl
Zimmer mit Schlafstube.

Bahnhofstr . 9 .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . eine 3räum . Wohnnsg
mit Wasserleitung und Stall , Preis
165 Mk
_ M . Weiske, „Flora" .

Zu vermiethen
eine Familieuwohunug auf sofort
oder später .

W . Wollermann , Bant

mit allem Comfort eingerichtet, Victoria¬
straße 5, z« vermiethen .

Näheres bei

Merl Vkoms8.
Zu vermiethen

auf sofort oder später zwei Treib¬
häuser. Näheres bei Herrn

W . Schlüter , Roonstr. 93 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später drei
Parterre-Wohnungen an der
Müller - und Margarethenstr . - Ecke.

Näheres
Müllerftr . 3 .

Die Wohnung
im 3 . Mock, Königstr . 37, neben der
Apotheke ist auf gleich oder später zu
vermiethen. Näheres bei
_ _ Stützer , Börsenstr. 37 .

Gesucht
zu Ostern ein Lehrling , der Lust
hat , die Gärtnerei zu erlernen .

G Beushauseu, Jever ,
Kunst- und Handelsgärtner .

Gesucht
auf sofort ein -Mädcheu an Stelle
eines erkrankten .

Frau Vdswsr ,
Adalbertstr . 3 s .

Gesucht
auf sofort eine Aufwartefrau oder
ein junges Mädchen für die Vor¬
mittagsstunden .

Roonstr . 80, I .

Gesucht
zum 15 . Jan . ein kräftiges Kinder¬
mädchen für den ganzen Tag. Zu
erfragen

Marktstr . 11 , u . r .

Gesucht
eine tüchtige Waschfrau auf sofort.

llSller, Offizierkasino .
Gesucht

ein nettes jüngeres Mädchen .
Kaiserstr . 68, II .

Gesucht
ein möbl . Zimmer , wenn möglich
parterre im Stadttheil Wilhelmshaven .

Offerten mit Preisangabe unter
M . 8 an die Exped . d . Blatics .

Gesucht
auf sofort ein ordentl . Laufbursche .

Marktflraße 27 .

Gesucht
zum 15 . Januar ein Mädchs « von
15—17 Jahren , welches kinderlieb ist.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
wird ein junges Mädchen » welches
2 Tage in der Woche mit Nähen be¬
hilflich sein will, - daselbst ein Mad
chen für den Nachmittag.

Grenzstraße Nr . 43 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen .

Frau 8 . 8 vk »'sppvs - ,
Roonstraße 76s , II

Gesucht
ein Mädchen für die Vormittags¬
stunden . Altendeichsweg 5, 1 Tr . l

Portemonnaie
mit Inhalt und klein. Schlüssel ver¬
loren. Abzugeben in der Exped . d .
Blattes .

am 8 . ck. Bits, von
Kerra

Mnserem
liier sckieickencken

UMons-Aermatter LgrlOllZ
soll am Konnabenll, cken Z . ll
Nts-, Äbencks, in cker Kakinliofs -
KMnmiion ein

gegeben Mecken .
Nkzenigen, welckie ßcki ckacan

beilmligen wollen , wercken ge¬
ll eien , fickt bei ckem Keren Oito
Lokieycke anznmelcken.

ZckM M«k
Gin nette- junges Mädchen,
25 Jahre alt , welches auch Schneidern
kann, sucht zum 1 . März od . später
Stelle als Haushälterin , gute Zeug¬
nisse vorhanden . Off . unter 1009
an die Bremer Ann . - K.rp . Josi . Kolm ,
Bremen erbeten.

Für ein hiesiges größeres
Manufacturwaaren - Geschäft wer¬
den zwei junge

Mädchen
mit gutem Verkäufer -Talent , nicht
unter 18 Jahren , per gleich oder-
später gesucht . Bevorzugt werden
solche, die schon in Geschäften,
Wenn auch anderer Branche ,
thätig waren . Offerten unter
8 . A 7kS an die Exped . des
Blattes erbeten.

Kehre am 10. Januar
von meiner Reise zurück.

llt. I»öll. MimIM .
_ prakt. Arzt._

aller Systeme
empfiehlt

ö . Lirrliorn
Kami . — Mlbelmsbavea.

Waarenhaus

Ein Posten

zu herabgesetztem Preis ,

Stück 22 Mark -
und billiger . ^
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ohne Abzugrohr
empfiehlt in verschiedenen, eleganten Ans

stattnngeu

ms . v » ss .
Diese Oefen ergrün sich besonders zum Erwärmen der

Badezimmer und der Bierkeller für Restaurateure .

SGSSSGVSVVST « » « » « « « « » « « »

r^ R»GMSlI« I»Kß
von

Geschickter

findet dauernden Nebenverdienst
für Reparaturarbeiten . Täglich
oder Abends mehrere Stunden .
Werkstattcinrichtung steht zur

Benutzung .

Confectionsbans

M . Philipson Rachf.,

§ set
iinlÄLsg -nünäst

1865.
Zö

„ Qissr -Uvüopül "

vsrug üiu-oil Vaing-os- lisnülungsn.

»>21811101188 ck0psi8l1li8lll8N8S8I
'88

Hiimiiigsr Sslinlii 'lliiiieii
zu Hönningen a. Rhein.

Allein-Depot :

M ^ « K» vn ,
Wilhelmshaven , Königstraße 56 .

VMbortroNv » In 4r « »ms ,
Lslndott Nack Lr » N j

^EP !" VorrLitbg1bsi :
jl .uav. tz 1338860.

Laknsolims rren
vsräsn odna 2isksn bsssitiKt .

»OanIrkoNon
sllsr Art ^rünäliad Asdolksn .

8ypdU!s. 668odl66di8 - uuü
krsusvleiäell

rvsiäsv naod langjätu-iAsr Lrlsin-ung-
lnit bsstsm Lrkolg dsdanäsit.

v. Mer, UikbiHimM,
Slsioarolrvtr . öS.

«Gesetz ästsbüchevn, »
d

sowie sämmtliche ,

z Lomptsiv - Atensilienj
G Geschäflsbücher-Lager von W. Oldemeyer und I . C. KönigD
G u. Ebhardt . W

S Roonstraße SL. I

Bisrrarckstrafie 81,
SIS ä vis ißsm Usupl - pai ' k - LingNNg .

Große Auswahl in

AMMr-,k
Ulsdsr»«« »olvUllel» « ^«sa adl l» 8vlma»oli8»«l»«» 1

- te . «te .

Zu haben in den meisten Colonialwaaren -Handlungen :

ä .ZckenIr 'settlrugemiielil
ein vorzügliches Waschmittel,

das - der Wäsche einen angeaehmeA Geruch giebt und sie blendend
weih macht.

Man achte genau auf den Namen „G . Schenk" und die Schutzmarke „Rhein¬
dampfer " .

Geschäftsgründung 1847.

I Geyen AauväHr und Appetitlosigkeit !
Ihr Malzextrakt -Gesundheitsbier ist meiner Tochter, die brust¬

krank ist und an Appetitlosigkeit litt , sehr gut bekommen- sie hat sich
! erholt , fühlt sich kräftiger und der Appetit ist viel besser .

Dl». Rebe, prakt . Arzt in Schollene a . d . Havel,
^ odanr » N « E k . k . Hoflieferant , Korlli » , Neue Wilhelmst . 1 .

Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Audio . Jansse ».

> Wo « Hausenden von Aerzten verordnet !

OtzAtzüMrtiM kr 6186

pro dl 85 Pfg .,
bei Abnahme von 50 dl in einem
Posten und mehr Pro dl 80 Pfg .

Lokegrus
pro dl 50 Pfg .

Vervsltlms üsr
6383ll8!3!t V1Mklw8b3V6ll .

Sarglager ,
sämmliche Leiche «
Bekleidung ^ gegen¬

stände , sowie Ueber-
uahme von ganze«

Veevdignngen
von

ll llreb8 L V. llelmLeke !.
nene Wikhelmshavenersir . 67 .

Die so beliebten, der Füllkraft
wegenpreiswerten , echt chinesischen

IvsnösrinenllLunsn
n Psd. »,8S ,

Hglilisi -ilisli - üslbllMeii
» Pfd. 1,75 ,

in Farbe ähnlich wie Eiderdaunen ,
empfiehlt und versendet durch

ganz Deutschland

Ksorg üüen , Kant ,
Alleinverkauf .

Special - Ausschank
bei

Hob . Voll ,
Königstratze.



w
KsKaisersaal ) .

Freitag , den 4 . Jan . 1895 :
Vorletztes Gastspiel .

Das lachende Wil¬
helmshaven.

Characterbilder aus dem Volks¬
leben nach F . Reuters „Lauschen

u . Rimels " in 4 Akten.

V « I RL « « t » S , Äv « 14 , 18VS ,im Saale der „Burg HoheuzollerW":

6in88S8 6sls8salfö8t Mbumion mitösunemsiks
Januar ,Sonntag , den 5

Nachm. 4 Uhr :
Einmalige große platt

- rutsche

Kiidtt - Vorftkllm«
mit extra für die Jugend ein¬

gerichtetem Spielplan .
kn!« M i» o IkiiiilLi'M8i »IIliiiii :

Numm . Sperrsitz 40 Pfg .,
1 . Platz 30 Pfg ., Gallerie

10 Pfg .
Abends 8 Uhr :

Abschieds -Gastspiel.
Novität ! Novität !

IAieMi 1k«litsk.I
Posse mit Gesang in 3 Abth.

Zum Schluß :

HmdmerAMler.
Volksstückmit Gesang in 3 Abth .

und
^ uttrstsi » ckvs Hvl8t « r8 « I»» Lt8liii » 8tk » l »rsr8 ckvr - Vs 1t Msrr » U . « .
!Laufin » iii » - i « « Vor 1t unck <l « 8 2l « i8tvr8vL « tt8kiLW8tt » l »rKr8 cksr VII

xomsluvi » Itr »«11nkr « r4ri1 » n Nsrr » ^ « lix Niirnnvr — MÄnelivii .

1 . Bundesmarsch .
2 . Bannerweihe .
3 . Eröffnungsfahren .
4 . Auftreten des Herrn N . E . Kaufmann auf

dem Niederrad .
5 . Musikpicce.
6 . Auftreten des Herrn N . E . Kanfmann auf

Star Bicycle (Polospiel ) .
7 . Musikpiece.

Nachdem :
Aufavg praeife 8 /r Uhr.

Programm:
8 . Niederrad -Quadrille .
9 . Auftreten des Herrn N . E . Kaufmann auf

dem Hochrad.
10 . Auftreten des Herrn F . Brunner auf dem

Hochrad.
11 . Musikpiece.
12 . Konkurrenz auf Einrad , Eirad , Halbrad ,

Speichenrad re . zwischen den Herren N .
E . Kaufmann und F . Brunner .

rZ .VI . ff. .
Anfang prücisr 8 ' /r Uhr.

Preise der Plätze . An der Kasse : Sperrsitz 1,25 Mk . , Saal unten 1,00 Mk ., Saal oben
0,60 Mk . Im Vorverkauf : Sperrsitz 1,00 Mk ., Saal unten 0,80 Mk . , Saal oben 0,50 MkBall 1 Mk . Vorverkauf -Billets sind zu haben bei Herrn Sommer „Reichshalle " Ladewig 's Buch¬handlung , Borsum „Burg Hohenzollern ", I . W . Janssen , Nolle, H . Meyer , Schladitz, Bismarckstr . ,und Cornelius , Bant am Markt .

-

Woonstr . 8« , 1. Kt .
Diese Woche :

Kndrrhof und Kerg.
r «iltknst dt « 1v llkl ' Vd«» ck«.

Z >
Aus bchuderrn Gründen

findet die diesmonatl .

nicht am Sonnabend , sondern
am Freitag , de« 4. d. Mts .»
Abends 8 Uhr , im Vereinslokal
( oben) statt.

Tagesordnung :
1 ) Bericht der Kassen-Rev .-Kommission.
2) Neuwahl des Vorstandes .
3) Beschlußfassung über das Stiftungs¬

fest .
Wegen der wichtigen Tagesordnung

wird um pünktliches und zahl «
Meinen drreiches Erscheinen dringend gebeten .

Xsvsllsristvn - Vvt 'via .

DllÄi«« r ».TechMn
der Hof-Piano -Fabrik R . Ibach
Goh« wird am Mittwoch , den
2 . Januar , in Wilhelmshaven ein-
treffen . Gen . Aufträge in der Exped.
d. Bl . und Hotel „Burg Hohenzollern "
erbeten.

( UL « «
L Flasche 75 Pfg ., 12 Flaschen 8,40 ,
100 Flaschen 65 Mark .

? . i . 1 . 8ckW » ck » s .

Jetzt
billia !

H orst « H « tLvttLs »
Donnerstag , den 3. Januar :

HÄ Milien dsric !
M Vovvert Wü DsmLrLmedLll

ÄGMÄGA 8 Er « HVvL ^ ZLG .
Es ladet ergebenst sm

Der Vorstand ,

Zur Räumung des Lagerbestaudes

Hübsche Damen-Jaquets ,
Wintermäntel , Capes ,
f. Müfch -Zaqnets,
Regenmäntel,
Kindermäntel,

gute, geschmackvolle Sachen.
OouktzotloüsiiMS Julius

LI. kdilijiroil LsM , 8imsl '8!kst!
's §8s 18 .

voLoSLS « « »
Dienstag , 8 . Januar :

! Re« !

Großer Wettskat
AnftMA 8

^ 4 .

Rheinischer Hof, Kisnmckßr 3
Sonntag , Sen 6 . JsKuar 1895 ;

o » re v r 1
Nach dem Nonzert Rränzchen .

« » fs « g s Uhr

Uu 8ikali 86ktzr

lLLZMML » LKAM
äes

»tr»WllerssssllsvsreMs „llorüost
Sonnadsnä , cks « 5 . 1SS5,8 VIuk ^ dvnÄs ,im ssrosssu 8ss!s äsr „LuiA DollsoroUsru".

Damen,
' 4-

1. Msll. (L.-osxs1Is -Oüörs.)
1 . LodLksrs Lonutsusiisä von 6. Lrsutrisr .
2 . Orü«8S su äis Lsiiustll von 0 . Lrowsr.
3 . Dis JVsväsodsnks von Ä. Osstsu.
4. Wsi llst <l»8 srsts Disä sräsollt von D> Lvbrsäsr .
5. ÄsoblMubsr von V.. Ä . Ltorell .

2 . Ldsil. (ZolovorträKs) .
6. 8srsQsäs tLr 2 Llsr isrs von I . Dosre .
7 . Osr 8svAsr (Lsritousoio) von Dosvs.
8 . Dorbesi nnä Ross (vustt ) von Orsll .
9. 8o1ogu»rtstts : ») 2isll' diosus von V.. Drs^srt.

b) Ltsnäoiisn von 0 LrsntMi .
3 . Msii . (^ -sspsils-Odörs .)

10 . Äsin Dsrs tlln äisll snt von 0 . 2 . DsnZs .
11 . V.m Äkslänsnä von 8ollmosirsr .
12 LtsnäeNsn von ,1 . Äs^Ln
13 . Odor äsr ^ ivMr nnä 8odi§sr sus äsr Opsr : Dorslŝ (mit Lsriton-

soio ) von Ä Lrnod
4. rdsil. (Dnmoristisods VortrSZs).

Dis Drogrsmms , vslods -inAsiod sl8 Dintrittsksrtvn äisnsn , vsräsn
äsn sdtivsn Äitgiieäsin dsi äsr sm ÜrsitsZ , äsn 4 ilsnnsr, im Vsisins-
lodsls ststtünäsnäsn Osnvrslprobs LN8Ksdünäi ^t rvsräsn . Dis xs88ivsn
ÄitZIisäsr nnä 8»nss8krsunäs rvsräsn Zsdstso, äis Drogrsmms in <lsr
Lnsddsnälung äsi Üsrrsn Osdr . OsäsviZs in Lwxksnx 2u vsdmsn . Mn-
küdrunK von Oüstsn ßsststtst.

^ H^o ^ 8ter - A«r .

N « APW

M Z ß - HsZ "

MF 8 ^
^ Haupibureau:

öerttuV., Lstprigstttt tk>, II«

welche
N

nach nebenstehender ^
Firma das SchneidernH
gründlich erlernen wollen, T

können jederzeit eimrcten . Gebe auch Privat- E
und Einzel- Unterricht mit und ohne eigene Arbeit. - ^L« sLs » ««Ir, Lehrerin, 8

Bismarckstr. 25 , i . Gt . M

Freitag , den 4 . Januar ,
Abends 8 ' /z Uhr :

Monatsversammlung
im Vereinslokal (Th . Frier , Rüstringer

Hof)-
Tagesordnung :

1 . Aufnahme neuer Mitglieder .
2 . Hebung der Beiträge .
3 . Verschiedenes.

Vvr VorÄsuä.
§kiNtrn -Kkkki » isa>ß.

Die Auszahlung des Ueberschusses
außer Kohlen u . Kartoffeln -Beschaffung
findet nur noch am 3 . u . 4 . Januar ,
Abends von 61/, bis 8 Uhr , im Werft - ^
ipcisehaus statt . Das nicht erhobene
Guthaben verfällt der Kasse .

Var ZvdrMIüdrer.
Krtezkk - »ud

KllMPsTklrLisko -

Uereill

Nenende »
Vvr 8 » « ri » L « » A

am Sonntag , den t». d . MtS .,
Abends 6 Uhr , im Vereinslokal .

Tages ordnung :
1 . Hebung der Beiträge .
2 . , Rechnuugsablage .
3 . Wahl der Vorstands - Mitglieder ,

Rechnungs -Revisoren usw.
Um pünktliches Erscheinen der

Kameraden wird gebeten.
»er VorslsllL.

Üssmtsnvsi-sinigung .

Vnlisrsvit « »
uuä

sinä äis t)68t6D nnä
im CisdrAiiod dilUMlvü

SoLtS « Ävr H ^ oLI !

Gesucht

Am 2 . , 3 . und 4 . Januar , Abends
von kO/z bis 8V2 Uhr , im Beamteu -
zimmer des Werstspeisehauses:

Zahlung der Beiträge , Aufnahme
neuer Mitglieder und Auszahlung der
bei der Beschaffung von Kohlen rc .
ersparten Gelder au die Interessenten .

Ser Horstsva.
jf»W«m NIMM» .

cg-
lotismi vilirs

Sande ,

U IMmMi M lml r . 1. ich .
«MMsiilchi'k . Ksssslsekinisiis, k>8M- iini! «MlzirzrMi .

Hades -Anzeige.
Am 28 . Dez . 1894 starb in

Folge eines Unglücksfalles mein
innigstgeliebtcr Mann , meiner
Kinder treusorgender Vater , der
Gendarm
ff « » «»Irarckt I

tiefbetrauert von Gattin u .Kindern .
Neumark , Westpr ., 31 . Dez . 1894 .

Die Mitglieder der Allgem . Orts¬
krankenkaffe haben in den ersten Tagen
dcS Januars ihre alten Quittungs¬
bücher gegen neue bei der Kasse um¬
zutauschen.

Die alten Quittungsbücher haben
nach dem 1 . Jan . bei den Aerzten
und Apothekern keine Gültigkeit mehr .

Ver Vorslsvll :
S . H . Meyer .

für die Vormittagsstunden ein Mädchen .
Bismarckstraße 14, 1 Tr .

IHsinsi-sllis psltsus
Verlobte .

Wilhelmshaven ,
1 . Januar 1695 .

Redaktion. Druck und Verlag von,Th. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16.)
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